
Luxembourg School for Commerce

Bildungsangebot auf Linie mit Bedarf
Àhnbch wie es die luxemburgische
Handelskarnmer - oeben anderen
Akteuren m Luxemburg - sen jahr-
zehnten rut. baren die Handelskam-
mem europawen den Mnarbeuern
der angeschlossenen Unternebmen
cio umfassendes Spektrum an beruf-
lichen Aus- und wenerbtldungsmeâ-
nahrnen. die nach wte vor auf reges ,
Interesse stoêen

Erwe~ertes Kursangebot

Mehr ais 3 MilHonen Beschâfugte
nutzten quer durch die EU Un ver-
gangenenjahr die angeborenen MOg-
hchkeuen zu beruflicher wenerbrl-
dung und Umschulung. an luxem-
burg sand es deren mn mehr ais
10.700 Emschreibungen für die neue
Session 201112012 sogar überdurch-
schmnlich vide, wie Pierre Gramegna,
der Oirektor der Handelskammer.
gestem Vormmag ru Begum einer
Pressekonfereœ umersmcb. ln deren
Verlauf die der Handelskammer an-
gescblossene .Luxembourg Sc.hool
for Commerce" (LSO ihr erweuertes
Programm für das neue Schulungs-
jabr vorstellre und <label ua. he-
tome, dass Einschretbungen noch
bIS zum 31. Oktober em~gen ge-
nommen werden

Die .•Luxembourg School for
Commerce" funkuoruert rmnlerwei-
le ln ihrem 6. Jahr. Sie war seineraetr
unter der Lettung von Paul Emenng
ins Leben gerufen worden, um die
verscluedenen wenerbrldungsmaâ-
nahmen der Handclskammer in el-
ner separaten Orgamsation zu ver-
walten und zu entwickeln. CIIl Kan-
zept, das sich übngens absolur be-
wàhrt hat. wie das stândig wachsende
Angebot an Lehrgângen beweisr
Über die generelle Absicht zur be-
rullichen weiterbddung hmaus smd
Handclskammer und l5C bemüht,
kon.sequem die speeûschen Bedürf
russe der angeschlossenen Voter-
nehmen zu berücksichngen und ihr
Kursangebot dementsprechend
stëndig zu erwenern. Darüber hm-
aus tst man maderwede sogar dazu
übergegangen, Lehrgânge für Jene

Leine anzubieten. die stcb ln thren
jewethgen Bemeben um Wetterbil-
dungskurse kümmem.

lm BeleelnVOI1Jean Schintgeo, Jean Junck, Pierre Gramegna, Fernand Emster. Roger Thoss und François Koepp (v.l.n.r.) wurde
gestem das Programm des oeuen AuslJildungsjahres vorgestellt PhOOl· f. Aussems

Flexibles Programm

Wetlbewerb beflügelt

Des Schulungsangebot der L5C
besrert auf mel wesenthcben Pfer-
lem, nàmlich der berufbchen
Grundausbûdung Lapprennssa-
ge"). zu derfür das neuejehr 1.650
Anwarter; davon 900 neue. etnge-
schneben sind, der bren gefassten
weuerbddung. wo weil über 8.000
Etnschretbungen vorhegen und für
die das Angebotab 2011n012 um
30 zusâtzhche Lehrgânge erwenen
wurde, SOWiedie über eine Zusam-
menarbeu mit der Panser HEC
(hautes études commerciales) be-
rnebene "Luxembourg Busmess
Acaclemy"

Fur Fernand Emster, den Prësr-
denten des "comité de gérance" der
LSC, kommt es ver alIem darauf an,
die Karte der wenbewerbsfâhigkeu
zu sp.elen Das wichugste Beutebs-
kapual m den Untemehmen seten
die M.iwbeuer, die angespomt wer-
den sollten. ihre berullichen Kenm-
russe standig zu erwenern und damu
sowohl dem Bemeb aIs auch sich
selbsr neue Perspeknven zu eroffnen.
Ais besonders ermungend hob Fern-
and Ernster die Iatseche hervor, dass
fur die Lehrgânge. die sich an lx-
mebhche Kursusleuer wenden,
schon 750 Persanen emgeschneben

sind. was emen berrâchdichen Mul-
nphkaeonsfakror darsrelle.

Hohe Nachfrage
nach Grundausbildung

Ole weuerbddungsaknvnâten
SCIen umso wichuge; aIs die klas-
sache Schulausbùdung mehr auf das
reine Schulergebrus denn auf die Be-
rufung der Jungen Leute acbte. de-
nen auf diesem Weg erne Art zwette
Chance geboren wûrde lm erwet-
tenen Lehrangebot hob et besonders
den Berech .culruœ du service" her-
ver, wodurch die Teilnehmer generell
auf einen zuvorkommendere Be-
handlung der Kundschalr quer durch
aile Branchen vorberettet wurden.

Roger Thoss, der în der LSC-DI-
reknon den BerelCh der Lebrhngs-
ausbildung zu veranrworten hat,
ztlgte sich erfreur über die zuleœt auf
diesem Geber erfolgte Refonn, che es
eriaube, Ausbildung und Arbenswelt
nëher zuemander zu führen Darüber
hmaus we.rde eme erhôhte zeitliche
Flexiblhtat geboten, um den Anfor-
derungen der Bemebe entgegen zu
kommen Mit über 900 Neuein-
scbretbungen SCI für das Jahr
2011/2012 ein neuer Rekord aufge-
steüt worden. Die Vmemehmen wie-
derum, die sich an der breiten Aku-
on betethgen. werden künfng mit
dem Slogan •.Mir bilden eus" pubb-
knmstrâchng schmûcken kônnen.

Innovation und Enrwicklung sind
auch in der Aus- und werœrbtldung
zu Schlüsselbegnffen geworden, 50

jeanjunck. der innerhalb der l5C die
weuerbtléungskurse koorduuen und
dabei neue aerecbe hervorhob wie
erwa Marketing und Kommunikan-
on wahrend man andererseus auch
darum bemüht sel, die lm nanonalen
und intemanonalen Geschâltsverkehr
verlangten Sprachenkennrmsse zu
vemuuetn.

Darüber lunaus lSt man dazu
übergegangen, 10 emzelnen Beret-
chen, W1eerwa bei Stcherheu und
Gesundbeu am Arbeusplaœ auf Fern-
kurse auszuweichen. eine An e-Lear-
ning also. um em rnôgbchst breites
Publikum zu erreichen. das ntdu lm-
mer den zeulchen Vorgabe.nder Kur-
sorgamsanon folgen kônne

\MIs den Bere:ichder .Luxembourg
Business Acaderny" angeht. 50 starter
man mir 25 Studemen in die neue
Session Alles ln alIem ânder die LSC
demnach mit rhrem bren gefâcberten
Schulungsangebot emen ungebro-
chen starken Zustrom an Interes-
semen. die erkannt haben, dass die
stândïge Anpassung an neue beruf-
liche Herausforderung der ernage
Weg ist, sich lm und für den Arbeus-
marin, fit zu balten. von dem nach
wie eut wesemlicher Tell unseres
Wohlstandes abhangtg !SI.

) Nic Ocken


